
Register
der m diesem Werke vorkommenden

Sachen .

A .

Qtderlasien , dessen Nutzen in der Entzündung
^ der Brust , Z . 49 . zo . Fälle , wo es schädlich ,

H. 52 . Nuhin indemSeircnstich , § . 95 - 97 .
Ist nur in vier Fällen nothwendig , § . 539 . Miß »
brauch akzustarker Aderläßen , § . 545 .

Alpwermmh , siehe Genipi .
?tnfalleder Erstickung , § . 518 bis 21 .
Anfälle von Gichtern , § . 516 . bis r8 .
Anhaltende Mittel , siehe verstopfende Mittel .
Anleitung für das weibliche Geschlecht , H . 350 »

376 . Für die Kinder , H . Z77 - 400 . Allge¬
meine Erinnerungen in Absicht auf die Kinder ,
H. 396 - 400 . Eine besonders wichtige Anmer¬
kung , § . 396 . gegen dem Ende .

Ancihekrifcdes Mittel , dessen gefährlicher Ge¬

brauch in dem Lungengeschwür , § . 83 .
St . Anrons Feuer , was es sey , H. 281 . 2 .
Arbeit allzusrühzemge entkräftet vor den Jahren ,

§ . Z9ö .
Ar ; neyen , die einfachen sind nützlich , Einl . p . 25 .
Arzneyen , wenn dergleichen von verschiedenerWir »

kung untereinander gemischt werden, zerstört eine
die andere , Eml . p . 25 .

Asphixie
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Aophixie oder gänzliche Ohnmacht , § . 494 . ^ ^
Ausdünstung , was sie lcy , Einl . p . 3 r . Jh - ^

re Hemmung eine Ursache des Gliederreißens , ^
§ . 167 . '

Auswurf , bey dessen Hemmung in der Entzün , ' ^

düng der Brust , was zu thun , tz. 64 . Wenn ^
er bey einem Lungengeschwür gehemmt wird , ^
wie er wieder in den Gang zu bringen , tz . 81 . ^ ,

B . ^
Bäder , Fußbäder sindin Entzündungen der Brust ^

nützlich , tz . 53 . Kalte Bäder , ihr Nutzen in ^
allen Altern , H . 386 . 2!»

BalsamischeMircel / sind gefährlich in denBrustr
geschwürm und Hektik , § . 83 . ^

Belladonna , die Gefahren von dem Genuß der Mi
Frucht , und Mittel dagegen , H . 554 .

Becr , so lang der Kranke Kräfte genug hat , soll Pr
er sich außer dein Bene aufhalten , tz . 42 . 43 .
Nutzen hievon , ibid . Ä

Bevölkerung leid « vondrmDienst , Einl . p . 4 . r- i
dem Pracht , p . 8 . Y . dem Müßiggang undVerr M !
dorbenheit der Sitten , p . io . n . Mittel die« üch
srm Uebel zu begegnen , p . 12 . Eine andere Ur - ;;z
suche der Entvölkerung , üble Besorgung der Ät ,
Krankheiten , p . 1Z . seq . P

Biß wüchender Hunde , siehe wurh .
BleicksutHr oder weiße Gelbsucht , H . ZZ i . Zur

stand der Töchter, die damit behaftet , H. 352 .
Cur , tz . 360 . Zweyte An davon , tz. 354 . Cur
derselbigen . tz. 362 . h .

Dlur , dessenCharactrr in denEntzündungen , tz . 5 l . Hs
Zeichen von allzuvielem Blut , Z . Z40 . Nvth » .

wendig » ^
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Wendigkeit der Aderläßen , ibid . Einschläge gegen
die Vollblütigkeit , H. 544 .

Bluraissn oder Blutgeschwüre , was zu thun ,
wenn sich dabey eine starke Entzündung zeigt,
H. 480 . Wenn sie oft wieder kommen , ibid .
wie sie sich endigen , § . 481 .

Blurstürzungen § . 5122515 .
Bocksblm , ein schädliches Mittelindem Seiten »

stich , tz . ioi .
Bösartige Fieber , siehe Lieber .
Brand in denLungen , Kennzeichen desselben , § . 8 5 .

Brand in den Lungen nach einem Seitenstich ,
und Km - zcichen desselben , H. 98 .

Brandschaden leichte, § . 43z . Welche Haut
und Fleisch angreifen , ibid .

Brechmittel , sind im Anfang der Krankheiten
schädlich , § . 26 , 29 . Auch in der Entzündung
der Brust , H . 62 . Hingegen sind sie das beste
Mittel in der Ruhr , § . 332 . Fälle , in welchen
man sie unterlassen soll , § . 550 . 551 . Mittel
gegen die Zufälle auf deren Gebrauch , § . 552 .
Nvthwendige Zubereitung vor deren Gebrauch ,
tz; 558 .

Bruche , sind bey Kindern leicht durch Bänder
zu heilen , § . 475 . Brüche von außerordentli¬
cher Größe , § . 477 . Entzündung der Brüche
ist oft tövtlich , ibid . Ursach dieses Zufalls ,
§ . 478 . Mittel zu helfen in dem Anfang ,
H. 479 . Was in schweren Fällen zu thun , ib .
No . 4 . 5 .

Brüche eingeschloßne, haben oft den Schnitt nö »
lhig , § . 479 . Z .

Brust ,
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Brustenrzünduiig , siehe Entzündung ,
Brustwarzen , siehe Warzen .

L .
siehe Gallenkrankheit .

Lolik von Entzündung , § . 297 . Ihre Cur,
z . 2y8 . Hitzige Arzneyen sind schädlich und er¬
wecken dieselbige, H . 299 . 300 .

Colik von Erkältung und deren Cur, Z . ; 12 .
Lolik , gallichte, wle sie sich äußere, H . 302 . Ih¬

re Cur , § . 303 «
Lolik des Magen « und der Gedärme, § . 296 .

kann oft in ein Eitergeschwür ausarccn , § . 3oi .
Was in diesem Falle vorzunehmen , ibid .

Loliken von Unverdaulichkeit , H. 309 . ftq .
Lolik von Winden , ist eine Wirkung der andern

Arten , H . 309 . Ihre Kennzeichen , ibid . Ihre
Cur, H. 310 -

Lonrusion , siehe (Quetschung .
Lorper , diezwischen dem Mund und dem Magen

stecken geblieben , und daher entstehende Zufälle,
H . 40Ü . 407 . VerschiedeneBeyspiele von den
Gefahren derselbigen , Z . 408 . Mittel, solche
los zu machen , H . 429 - 418 . Was mit solchen
Cörpern vergehe, wenn sie hinuntergeschluckt
werden , § . 419 . Verschiedene Auswege au «
dem Leibe, § . 420 , 427 .

D .
Dampf au « lange verschlossenen unterirdischen

GewSlbrrnist gefährlich , § . 530 .
Dampf von den Kohlen , Zufälle, die sie verursa¬

chen , § . 524 . Cur , § . 525 .
Dampf von den Lichtern , dessen Gefahr, H zz i .
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Dampfvon warmen Wasser mit Wundkräurern ,

dessen Nutzen , H. 80 .

Dampf von neuem Wein , dessen Gefahren ,
§ . 529 .

Darmgichr , dir entsetzlichste Krankheit , § . 317 .

wie sie sich meldet , idid . Es geht kein wahr

rer Koch durch das Erbrechen weg , ibid . Cur

dieser Krankheit , tz . 318 . Verknüpfung der

Gedärme ist eine leere Einbildung , § . 322 .
Dollkraur , siehe Belladonna .

Dorfarzre , was sie seyen , § . 562 . Gefahren und

Schaden derselben , H. 5Ü4 .
Dorren oder Kuchen sind eine schädliche Speise ,

H. n .
Durchfall ist zuweilen gut , H . ; 2z . Diese Are

hört von sich selbst auf , § . 326 . Wenn sie aber

den Kranken schwächer , muß man sie anhalten ,

§ . 327 . Mittel für dicsis , ibid . Was zu

thun , wenn diese Krankheit aus der Acht gelas »

sen worden , Z . Z28 .
- E .

Eichenschwamm , dessen Gebrauch , § . 437 .

Einpfropfung der Masern , eingeführr durch

Herrn Home kll . ! ) . in Edimburg , § . 583 *

Absichten desselben , ibid , hiezu wird das Ger

blüt gebraucht , § , 584 . Art , die Einpfropfung

zu machen , ibid . Erfolg davon , H. 58Z .

Schlüsse , welcheHerrHome aus seinenErfahrun -

gen gezogen , § . 586 . Anmerkungen des Verf .

§ . 587 . 588 ,
Einpfropfung , entfernt die Gefahren der Po¬

eten , H . 21Y . Art der Zubereitung , § . 220 .
Tissors Anleitung . T t Dis
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Die Oerter , wo die Einpfropfung von langem
her üblich gewesen , H . zdz . wie sie sich in Eu¬
ropa ausgebreitet , rbid . die Gründe , welche
ihren Nutzen entscheiden , H. 564 - 569 . was
für Personen zur Einpfropfung auezuwählen ,
§ . Z70 . die Ursachen , welche die Pocken ge¬
fährlich machen , §571 . Umstände , in wel¬
chen man sie vornehmen kann , § . 572 . 57z .
Anmerkungen üder die Zubereitung , Z . 574 -
57b . Art , wie düse Operation gemacht wird ,
§ 577 « ZeitdesAuebruchs , H . 578 . inwaS
für Graden solcher geschehe , § . 579 . Zahl der
Pocken , H . 580 . der Erfolg nach des Verfas¬
sers Erfahrungen , § . 58 r . Beweis der Noch »
Wendigkeit der Einpfropfung durch ein Gleich -
niß , H . 582 .

Entbindung , siehe Geburrh .
Entvölkerung , Ursachen , Einleitung .
Entzündung der Brust , ihre Kennzeichen , § . 46 .

47 . Prognose , H . 48 . Cur , Z . 49 . Aus¬
gang der Krankheit , Z . 59 . feg .

Entzündung der Brust , falsche , gallichte , Z . 285 .
Kennzeichen , § 286 . Cur , 287 .

Entzündung , falsche , der Lungen , § . 288 .
Jahrszeit , in welcher solche am meisten vor¬
kömmt , § . 289 . Personen , welche meistens da¬
von angegriffen werden , ibid . Zufälle dieser
Krankheit , 290 . GründeihrerGefahr , H. 291 .
Cur , ibid .

Entzündung des Ribbenfelles , Kennzeichen ,
H. 89 . Ursach , § . 90 . Jahrszeit wo sie am
öftesten vorkömmr , Z . 92 . Ursprung von einem

kalter ?
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kaltenTrunk , H . yZ . Cur , yz - y7 . Gefahren
hihiger Mittet/ Z . 94 . 96 . y8 . Rückfälle , wie
sie zu besorgen , tz . i vo . Schaden von Bocks
blur , Ruß undGenipi , Z . 101 .

Erholung von den Krankheiten , wie man sich
dabey zu verhallen habe , tz . 44 . 55 .

Erstickung , Anfälle davon , H . 518 520 .
Errrunkene, HülfSmittel für dieselben , tz . 401 -

4 ° 5 -
Eyer mir Ruß schädlich im Seitenstich , z . ioi .
Elter , wenn er sich in die Brust ergossen , was zu

lhun , Z . 84 .
L .

Lerrhaur, was sie sey , tz . 427 . Erfahrung , wel¬
che die Gemeinschaft dieser Haut durch den gan¬
zen Leib erweiset , ibid .

Lieder , was zu lhun sey , wenn solches wirklich sich
erklärt , tz . 39 .

Lieber bösartige , warum sie so genennr wer¬
den , tz. 242 . Ihr Unterscheidungszeichen ,
H. 24Z . Ursachen , tz . 244 . Zufälle , tz. 245 .
Ihre Dauer ist sehr unregelmäßig , tz. 246 .
Kennzeichen der Genesung , ibid . Cur , H . 2 47 .
Besorgung bcy der Erholung , ibid . i z . Vor -
urcheile in Anfthung der Cur dieser Krank¬
heit , tz . 248 . Die Ursache dieser Krankheit
vereinigt sich oft mir andern Krankheiten , H . 2 49 .

Lieber faule , warum sie so genenm we >den , tz . 236 .
wie sie sich melden , tz . 237 . Zufälle , wenn die
Krankheit versäumt wird , tz . 238 . Zustand
der Krankheit , H . 239 . Sie hat keinen der

T t 2 stimm -
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stimmten Zeitpunkt zur Genesung oder zum

Tobe , H, 240 . Besorgung derselben , H . 241 .

Lieber hitziges , dessen Kennzeichen , § . 231 . Ur¬
sachen , § . 252 . Besorgung , Z . 233 . Zeichen
der Besserung , § . 234 . Zrichender Verschlim¬
merung , § . 235 .

Lieder , von dcrM - lch , was hiebey zu thun , § . 373 .

Lieber , wechselfieber , was sie seyen , Z . 250 .
verschiedene Gattungen derselben , H. 2 s 1 . in

was für Umständen gemeiniglich der erste An¬

fall komme , H . 252 . vornehmstes Kennzeichen ,
ibid . Die Dauer des Anfalles ist unbestimmt ,

§ . 253 . Einchetlung in Frühlings - und Herbst¬

fieber , § . 254 . Besondere Anmerkung hier¬

über , ibid . Vorurrheile in Ansehung der

Herbstsieber , Z . 255 . die Wechselfieber sind

gemeiniglich nicht rSdtlich , § . 256 . die viertä¬

gigen sind hartnäckiger als die dreytägigen , ibid .

unfehlbares Mittel gegen die Wechselfieber ,

die Fieberrinde , H. 258 . Curder Frühlingsfie¬

ber , § . 259 . 2bc >. der Herbfifieber , § . 261 .

was vor dem Anfall zu thun , H. 264 . verschie¬

dene andere Fiebermittel , mit Anmerkungen über

dieselbigen , H . 266 - 269 . BLkartigeWechsel -

fieber H . 270 . auch diese hält die Fieberrinde

an , § . 271 . was an dm Orten zu thun sey , wo

diese Fieber einheimisch sind , H. 27 2 .

Liebernnde , ein unfehlbar Mittel in den Wechsel -

fiebern , H. 2s8 . Irrthümer , in welchen man in

Absicht auf dieselbe gesteckt , ib . Anmerk . Wenn

man sie zu gebrauchen angefangen , muß man sich

vor Purgirmittel hüten , Z . rür . zu Ende .Flüsse
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Flüsse aufder Brust , siehe Entzündung der

Brust .
Fragen , welche man nochwendig muß beantworten

können , wenn man einen Arzt um Rach fraget,
H. s88 .

Frieren , Frost in den Krankheiten, was zu thun ,
wenn man solches fühlt , § . 34 .

Frostbeulen in Händen und Füßen rc . H. 462 .
wovon sie abhangen , H . 463 . sind bey Kindern
gemeiner , ibrd . Mittel , solchen vorzubauen und
zu heilen , § . 464 - 474 .

Früchte , wenn sie zeitig , sind einVorbauungsmit «
tel gegen dre Ruhr , H. 339 .

Frühzeitige Geburt , siehe Geburt .
Furcht , Folgen derselben , § . 521 , srz .
Fußbäder , siehe Bader .

G .
Gallenkrankheit , wie sie sich zeiget , § . 321 . wo »

von sie abhange , tz . g 22 . ihre Cur , § . 32z .
Gauchheil , siehe Hennendarm .
Gedahrmurrer , Kennzeichen derEmzündungder »

selben , H . 370 . sie ist oft tödtlich , ibid .
Geblüt , siche Blut .
Gebrannte Wasser sind schädlich , § . 13 . Amu .
Geburt H . 566 . Folgen derGeburth , § . 369 .
Eeburr , warum auf dem Lande mehr Weiber an

der Geburt sterben , § . 366 . wie man sich
nährender Geburt zu verhalten habe, H. 367 .
wkches die Folgen der Geburt auf der Land -
Mt seyen , H . ; üy . Milchsieber , § . 373 .

Gebur frühzeitige , wie solcher vorzubauen,
§ . 36 ^

T t Z Ge -
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Gebnrtsremigung , ihre Hemmung verursachet
die heftigsten Krankheiten . § . 372 .

Gelbsucht weiße , stehe Bleichsucht .
Gen pi oder Alpwermuch soll in dem Seitenstich

nicht gebraucht werden . § . 101 .
Geschwulst an den Schenkeln bey der Erholung

vertheilt sich von se ' bst , § . 4Z . 8 .
Geschwüre , ihre Ursachen , H. 453 . Worinnen

sie sich von den Wunden unterscheiden , § . 454 .
Gefahren von Auftrocknung derselben , § . 455 .
Cur derselben , § . 456 . Lebeusordnung bey den
Geschwüren an den Schenkeln , ibid .

Getränke , häufiges , ist für die Kranken sehr nütz¬
lich , § . 40 . Ein kalter Trunk kann auf eine Er »
hitzung den Seitenstich erzeugen , § . 95 .

Gichter der Rinder , eine Wirkung anderer
K ankheiren , Z . 3 9 1 . erste Ursach , verdorbene
Materie in dem Magen und Gedärmen , und
Mittel dagegen , ibid . zweyte Ursach , verdör »
bene Milch , Mittel dagegen , § . 392 . dritte
Ursach , firbrischeKrankheiten , H . 393 . schädli¬
che Arzneyen in den Gichtern , H . 394 . Ferner
siche Rinder .

Gifte , § . 532 , Zufälle derselben , H . 533 . Heil¬
mittel , ibid .

Glieder erfrome , Gefahr fiezu erwärmen , § . 457 .
B weis davon , H . 459 .

Gliederreißen ist entweder mit oder ohne Fiber ,
§ . iüz . Unterschied der ersten Art , ib . Sitz
des Ucbels , § . 164 . 16Z . ibb . Wahrneh¬
mung § . 164 . Ursach der Krankheit § . 167 .
Cur , Z . t68 - 171 . Wie sich dieKranheit ende .
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§ . 173 - 176 . Mittel , diesem Uebel vorznbau -

en , H. 177 . chronisches Gliederreißen , dessen

Characrer , H . 17Y . ist sehr hartnäckig , H . 180 .

dessen Besorgung , § . 181 . 182 . schädlich «

Mittel , die man oft anwendet , § . 185 .

H .

Halswehe , dessen allgemeinsZufälle , tz . 1 oz . 1O4 .

die gewöhnlichste Gattung desselben , § . 105 .

woher dis Schwierigkeit im Verschlucken der

Feuchtigkeiten komme , ibid . Ausgang Vieser

Krankheit , H . l 06 . ihre Cur , H. 107 - 11 >.

Zeichen der Eiterung , H. 112 . was hicbey zu

thun sey , § . uz . > 14 .

Halswehe epidemisches , § . 117 . Zufälle dieser

Krankheit , ibid . wurde bey den Kindern durch

Blaftnpflaster geheilt , H. ny . eine andere

Heilart ben Erwachsenen , H. 118 . Anmerkun¬

gen über die , welche an dieser Krankheit verstor¬

ben sind , H. 12a .

Haur ledersormige über dem Geblüt in dem Sei «

kenftich , was daraus zu schließen , ^ 51 .

Hennendarm , man hat solchen als ein Specificum

ln der Wuth angerühmt , § . 201 .

Hüftwehs , ist sehr hartnäckig , Z . 18z . Mittel

gegen dasselbe , ibid .

Hundshiß , wüthender , siehe ) Vurh .

Hüneraugen . H. 4YZ .
R . '

Rälre , warum sie rödtet , wenn man derselben allzu¬

lang ausgeseht bleibt , § . 462 .

Aalte Bader , siehe Bader .

Ralrer Trunk , siehe Gerranke .
Tt 4

Rinder ,
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Rinder , Anleitung für dieselben , Z . 377 . vier Ur¬

sachen der Gichten , an welchen viele Kinder ster¬

ben , Z . 378 . ersteUrsach dasKmdspech , § . 379 .

Mittel , dessenAusleerung zri befördern , ib . zwey -

ie Urfach die Säure , Mittel dagegen , H . ; 8o .

Gefahren von dem Gebrauche des Oels , H . ; 8i .

Nutzen von dem Waschen der Kinder , und wie

solches vorzunehmen , H. 384 . es muß c.lleTage

geschehen , ib . Nutzen auch der kalten Bäder in

allen Altern , Z . 386 . dritte Ursach der Gichter

das Zahnen , und was in diesem Zeitpunkte vorzu »

nehmen , H . 387 . in diesem Zeitpunkte fängt oft

die englische Krankheit an , ib . vierte Ursach die

Würmer , sie entdecken sich nur durch einen einzi -

genZufall unzweifelhaft , § . 388 . wir sie schaden ,

ib . die Zeichen , welche solche vermuthen lassen ,

§38y . verschiedenrMiktel gegen dieWürmer ,

§ Zyo . Gefahr der Oelen , ib . Gichter , eine

Wirkling anderer Krankheiten , siehe Gichter .

Rlnderblarrern weiße , siehe Pocken . Rothe ,

siehe Masern .

Rindspech , Mittel , dessen Ausleerung zu beför¬

dern ^ . 379 .

Rmkina , siehe Lieberrr ' nde .

Rlystiere in den Krankheiten nützlich , und in wel¬

chen Fällen vornämlich , § . 41 .

Rohlendampf , siehe Dampf .

Rrankl ) eLten , ihreUrsachen , H. 1 r l ; . Ursachen

der Verschlimmerungen der Krankheiten , § . 14 »

Z r . L bcnSordnnng in hitzigen Krankheiten ,

§ - Zk » stq . wie sich die Krankheiten anmelden ,

§ . Z 2 » Vorsorgen zur Verbauung oder Verr
minder
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Minderung der Krankheiten , ib . Gefahren ei '

ner entgegengesetzten Ordnung . H. 3 ; .

Krankheiten chirurgisch - oder äußerliche , H. 432 ,
49 ? -

Rrankheiren , langwierige , Schleichkrankheiten ,

ihreUrsachen . ErsteangebohrneSchwachheit ,

H. Zya . Mittel dagegen , § . Zyz . zweykeUcr

fach , anZebohrne Verdorbmh . it der Säfte , tz.

s94 . dritte Ursach , Schwachheit von Krank -

Heiken , Z . 595 . vierte Ursach , Zerrüttung der

Verdauung , 596 . fünfteUrsach , unvollkom¬

men geheilte hchige Krankheiten , Entzündung « ,

krankhciten , H. 598 , 599 . Fcmlficber , § . üoo .

Verhärtungen de »Eingeweide « , § . 601 . Besor¬

gung dieser Uebel , H. 602604 . sechste Ur ,

sach , Schwachheiten der Nerven , § . 605 . sie¬

bente Ursach , Engbrüstigkeit , H . boü .

^ arze , eine ansteckende Krankheit , H. 344 . ihre

Kennzeichen , ib . die Ursachen , § . 345 . die

Cur derselben in ihremAnfange . ib . Besondere

Behutsamkeiten , welche ben der Cur in Acht zu

nehmen , § . 346 . Was zu thun , wenn dieKrank -

hcit lange dauert , § . 147 . die Mittel , welche

die Krätze vertreiben , sind gefährlich , H. 349 .

Kriegsdienst ist der Bevölkerung nachcheiiig ,

Einl . p . 4 .
L .

Lachsner , siehe Dorfarzre .

Langwierige Krankheiten , siehe Krankheiten »

Lebensart ausgelassene , schadet der Bevölkerung ,

Ein ?, p . io .

Lebensordnung in hißigenKrankheitkli , tz. 31 ?45 »T t s Lei -
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Leibesübung ist für die Gesundheit zuträglich ,

H. n - 45 . y -
Luft ist den Kranken nützlich und nothwendig ,

H . >. und vornämlich in dem Lungenge -
schwürvor dessen Oeffnung , H . 76 .

Lunge , Kennzeichen von einem bevorstehenden
Brand derselben , § . 85 . Kennzeichen einerVer »
Hartung derselben , § . 86 . Mittel dagegen , § . 87 .

Lungengefchwür , was es sey , Z . 6 s . ist von
zweyerkyArt , H . 67 . Kennzeichen , daß sich ein
solches erz ugs , H . 68 . daß solches wirklich sich
gebildet habe , ib . Was hiebey zu thun , § . 6y .
Die Erschütterungen helfen zu dessen Oeffnung ,
§ . 70 . welches durch eine Wahrnehmung be «
fiätrigt wird , § . 71 . Was nach der Oeffnung
vorznnehmm , § . 74 -78 . wenn sich der Eiter ver¬
mindert , § . 7Y . 80 . wenn der Auswurfdes Ei¬
ters sich völlig hemmet . § . 8r . Gefahren der
balsamischen Mittel , H . 83 . von dem amihekri -
schm Mittel , ib . was zu rhun . wenn sich der Ei -
rerin die Höle der Brust ausleert , § . 84 .

Lungengeschwür , eineFolgedeö Seitenstechen ,
§ . yy . Mürel solchem vorzubauen , ib .

LN .
Marktschreier , einverderblichers Uebel für die

menschliche Gesellschaft , als alle Krankheiten ,
§ . 608 . Anmerkungen und Beobachtungen
über die Gefahren , wenn man sich ihrer Euren
überliefert, ib . scq .

Masern , sind weniger tödtlich als die Pocken . H.
221 . wie sich disKrankheir melde , § . 222 . 223 .
Besorgung , § . 225 . Folgen einer Übeln Be¬

sorgung
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sorgung oderVerabsäumung , H. 226 . 227 . das
Gift der Masern ist sehr scharf, § . 228 . Beob¬
achtung , ib . Einpfropfung der Masern , siehe
Einpfropfung .

Milch , wenn sie in den Brüsten gerinnet , welche
Folgen sie nach sich ziehe, § . 375 . Was hiebey
zu chuu , ib .

Milchfieber , siehe Fieber .
MilchgeschwrMen , ihre Besorgung , § . Z74 .
Miserere , siehe Darmgicht .
Mürel zur Vorbauung , Z . 583 . rc .
Mohnsafr . Mittel gegen dessen unmäßigen Ge »

brauch , § . 5 ; . 5 .
Molke , dessen Eigenschaftenund Kräfte , H. 22c .
Monatliche Reinigung , siehe Reinigung .
Müßiggang schadet der Bevölkerung , Einl .

y . io .
Muccerdünste , tz . soa . seq .

N .
Nagelgeschwür von verschiedener 2 lrt , § . 482 .

Anfang undFortgang desUedels , H. 48Z . Ende
desselben , ib . innere und äußereCur , § . 484 . wenn
einBeinfraS vorhanden , was zu thun , tz. 488 .

Nahrungsmittel für die Kranken , H . 37 . 38 .
Nahrungsmittel , welche in den Krankheiten

schädlich ^ . 18 - 20 . Ursachdavon , § . 2O . 2i . töd «
tende Vorurrheile in Absicht auf dieselben , § . 22 .

Nasenbluten erleichtert in einer Entzündung der
Brust mehr als eine Aderläße , § . 63 .

O .
Dele , der Mißbrauch derselben stürzet die Kinder

in die englische Krankheit , § . 381 .
OeiraMr



Register .
OsnMkLs / « ecu vtt o /ö crc » ka?/ /rcie /oLckro A s . die

Gefahren ihres Genusses samt der Cur , § . 534 .
Mhnmackrsn , verschiedene Grade derselben , § .

4Y4 . wovon sie adhangen , ib . Ohnmächten
von Vollblütigkeit , was h ;ebey zu chun , Z . 49s .
Ohnmächten vonSchwachheit , was hierzu rhun ,
§ . 496 . 497 . von Magenbeschwerden , § . 498 .
4.99 . Von Nervenkrankheiten , § . 520 -523 .
von Gemürhsbewegungen , § . 504 - 506 . von
andern Krankh ' nm , H . 527 , sn .

Mpium , siehe Mohnsirfr .
siehe Speichelgeschwulst .

p ' -
Peripneumonie , siehe Entzündung derDrust .
Pfeffer , VormtheilinAbstcht aufdenseiben , §562 .
Pferd , die Bewegung zu Pferd ist nach der Oeffl»

nung eines Lungengeschwürs nützlich , H . 82 .
pleureste , siehe Seirenstich .
Pocken ist die allgemeinste von allen Krankheiten ,

§ . 222 . sie tödtel den siebemenTheil von denen ,
welche sie angreifen , ib . H. 568 . wie sich da -
Uebel meldet , H . 204 . Zur des Ausbruchs , ib .
wie die Blattern sich in ihrem Anfang zeigen , ib .
Zeitraum des Ausbruchs und dessen Ende , ib .
die gefährlichste Zeit - er Krankheit , § . 206 . an ,
dereZufälle der Pocken , § . 207 . Speichelfluß ,
ib . Gichter , Nasenbluten , § . 208 . zwcyerley
Art der Pocken , § . 229 . Gefahren einer Übeln
Besorgung , H. 211 . Cur der Krankheit in ih¬
rem Anfang , § . 2 i 2 . 2 rZ . während der Eikes
rnng , § . 214 . was zu rhun , wenn die Augen
verschlossen sind , § . 21 s . Nutzen von der Ocff-

nung
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Register .
nung dcrBlattem , § . 216 . wenn derAusbruch
zmückttitt , was zu thun , Z . 2 >8 . die Einpfro »
pfung bauet aller Gefahr vor , § . 2 ry . besiehe
auch Einpfropfung . Zubereitung , § . 220 .

Pracht schadet der Bevölkerung , Eml . p . 8 . Y .
puls , einfällige 7lnmerkung , wie solcher zu erkenr

nen , Einl . p . 2y .
purgirmitrel sind schädlich in einer Entzündung

der Brust , § . br . ihr Mißbrauch und Gefahr
in der Ruhr , H . 342 . sie sind im Anfänge einer
Krankheit schädlich , § . 26 - 29 . Kennzeichen
welcheihrenNuheuanzeigen , Z . 548 . Fälle , w »
man sie unterlassen soll , § . 550 . Mittel gegen
die Zufälle allzuhcfriger Purgirmittel , H . 552 .
Vorurrheih in 7 lbsicht auf die Purgirmittel ,
H. 5ZZ . nökhigeZubereitung vor dem Gebrau »
che solcher Mittel , § , 558 .

G .
Lluecksüber ein sicheres Mittel in der Wuth ,

§ . lyZ . iy4 .
DuetschunIen , waSmandarunkervcrstehe , H . 44r .

ihre Gefahren werden durch Krankengeschichten
erwiesen , § . 44z . 444 . was aufdie Quetschung
einesThcilS erfolge , § . 44s . Heilmittel , § . 446 .
Gefahr von geistigen Mitteln , § . 447 . von
fettenPflastern , Z . 448 . Anleitung , was man
nach einem starkenFall zu thun habe , § . 449 -45 l .

R .
^ erm'gung monatliche , was sie sey nnd zn welcher

Zeit sie « » fange , § . Z5 Zufälle , welche der -
selbigen vorhergehen , ib . Mittel , den Nebeln
vvrznbauen , weiche aufdie Reinigung zu folgen

odrd
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oder solche zu begleiten pflegten , § . 352 . Es

kommen nicht alle Beschwerden der Töchter von ^

dem Mangel der Reinigung her , H. 353 . 354 . ! ^
Versteckung dieser Ausleerung , Z . 355 . das W

Frauenzimmer soll zu dieser Zeit auf alles , was ^
Liese Ausleerung in Unordnung bringet , kann , M

sehr aufmrksam seyn , H. ^ 56 . verschiedene Zu - sM

fälle welche die Rückkunft der Reinigung ankün -

den , H. 357 . Mittel gegen die Unordnungen UlKra

LerReinigunz , § . 3bo - 3Ü2 . was zu thun , wenn hiid

die Reinigung aufhört , §363 . warum viele kl Pu

Weiber in diesem Alter sterben , ib . Mui

Rheumatismus , flehe Gliederreißen . '

Rosen Herr von , königlicherLeidarzt inSchweden ,

hat für das gemeine Volk über die Krankheiten

geschrieben . Ein ?, p . 16 . Mq

Rothlauf , an welchen Gegenden des Leibs sich solr ^

cher zeige , § . 273 . gutartiger Rothlauf , ibid .

schwererer Rothlauf , § . 274 . dessen Dauer

und Ende , ib . seiten geht er in Eiterung über , ^ Z ,

H . 275 . Zufälle , welche den Rücktritt desselben ^

begleiten , tz . 27b . Ursachen dieser Krankheit , ^
H . 278 . Cur derselben , § . 279 - 28 - . wie ein

zurückgetrettener Rothlauf zu besorgen . H . 282 . ^

Anleitung für die , Key welchen dieseKrankheit zur ^
Gewohnheit geworden , § . 283 . u , ,

Rorhsuchc , siehe Masern .

Ruhr , was sie sey , § . 3 - y . ' ft zuweilen ep , de . ^

wasch , § . 330 . Wie sich das Uebe ! zu zeigen an - ^

fange , § . 331 . Zufälle desseibigen , ib . gefähr ,

liche Zufälle , weiche darauf folgen , ib . das de - , M

steMittel , § . 332 . andere Mittel , ibid . Cur A
' der 7 "^
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der Ruhr mit Entzündung , § . 333 . Cur der
Ruhr mir Faulfieber , ; . 334 . bösartige Ruhr ,
§ - 33 s » Besorgung der Rückfällen , H. 337 .
Ruhr mit einem Wechseifieber , H. 33 8 . Vor »
urtheile schädliche gegen die Früchte , § . 33Y .
Erfahrungen hierüber , ib . der Koch ist in die¬
ser Krankheit sehr ansteckend , § . 340 . Vorsor¬
gen dagegen , ibid . schädliche Heilmittel in die¬
ser Krankheit , H . 341 . traurige Zufälle , wel¬
che dadurch erzeuget werden , ibid . Mißbrauch
der Purgirmme ! ist ebenfalls schädlich , ; . 342 .

Ruß in eiuem Eye ist in dem Seitenstich schädlich ,
h . 101 . S .

Säure bey den Kindern , § . 380 , 383 .
Schlagsiuß hat zwey Gattungen , § . 146 . wo¬

her sie ihren Ursprung nehmen , ib . was man in
der ersten Gattung vorzunrhmen habe , H. 147 .
was in der zweyten Gattung zu thun sey , § . 149 .
die Schlagflüsse sind öftern Rückfällen unter¬
worfen , § . 1 so . Lebcnsordnung für diejenigen ,
welche einen Schlagfluß das erstemal erlitten ha¬
ben , ibid . Vorsorgen , einem ersten Anfall vor¬
zubauen , H . izr .

Schlafbeeren , siehe Belladonna .
Schlafbefördernde Mittel , ihre Gefahr in den

Pocken , § . 217 . und in den Gichtern der Kin-
der, § . 3y4 . 3 .

Schleichkrankheiren , siehe Rrankheiren .
Schleim in dem Magen , wie ihm zu begegnen,

§ - 553 -
Schlund von daselbst steckeugebliebnen Körpern ,

keke Lörper . Schmer -
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Schmerzen außerordentliche , § . sZö . D, §>
Schmerzstillende Mittel , siehe schlafdesor - M

dernde i13itrel . - ß !a!k"
Schnuppen , Vorurtheile in Absicht auf diese Mi

Krankheit , H . rr ; . 124 . er ist eine wahre Ent , Wl >
zündungrkraukheit , tz. 125 . wichtige Anmer - ^
kung hierüber , Z . 12b . Cur , tz. 128 - 132 . M
Schaden der gejährnen Geister und Gewürze ,
tz . lZZ . 134 » woher dieNeignngzumSchrwpr
pen komme , und Einschläge, solche auszur orten, ^ s
tz . I3s - . ^ VM

Schröpskopsgen , deren Ansehung um den Hals >^
ist in dem Halswehe dienlich , z . 108 . ^

Schwämme vergiftete , Mittel dagegen , tz. 5 ; y . .
Schwangerschaften , sind auf dem Lande glück . ^

licher als in den Städten , H . z 64 . was zu beob - > ^
achten , den frühzeitigen Geburten vorzubaüen ,
tz . 365 . VE

Schweiß , Jrrthtim daß sich alleKrankheiten durch ' '
den Schweiß heilen lasten , und Gefahren dieses ^
Jrrthums , tz. 14 - r 8 .

Schweiß , erzwungener in demSeirenstich ist tödt -
lich , tz . Y4 - ^

Scirrhus , siche Verharrung .
Seirenstich , siehe Entzündung , M
Serrenstich , falscher , was es sey , tz . 285 . Irr »

rhuminAdsicht aufdiesrnGegeNstand , ib . Kenn ,
zeichen dieser Krankheit , H . 28 b . Cur , tz . 287 .

Sitten verdorbene , schaden der Bevölkerung , , M
Einl . p . 10 .

Sonnenstich , Kennzeichen desselben , H. 1 s2 . seq .
Man ist solchem in zweyerler- Jahrszeiten ausge « « t»

setzt , M
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seht , § . izz . zwey Beobachtungen , § . 154 .
Erfahrung von der Gefahr an der Sonne zu
schlafen , z . 154 . 156 . Wirkung der Sonne
aufdie Kinder , § . 155 . aufdieGreisen , § . 156 .
Eine allzuhsftige Hi ße des Feuers erweckt gleiche
Zufälle, § . 157 . Cur , § . 160 . Erfahrung
von der Wirkung kalter Bäder , § . ibi .

Speichelgeschwuist , was sie sey , § . 116 . Mit »
tei dagegen , lbid .

6ctr , ist ein s hr unverdauliches Oel das
man verbanden soll , § . 132 .

Splitter , die ur der Haut stecken bleiben , H . 489 -
491 -

Stechapfel , Gefahren von dem Genuß des Sa »
mens , Mittel dagegen , Z - 534 -

Steinkohlenrauch ist der Gesundheit nicht so ge ,
fährl .ch , als man gemeiniglich glaubt , § . 528 .
Anm .

Stiche der Thiere , § . 212 . ihr Zufälle undCur , ib .
Swiecen ( von ) erster Leibarzt der k. k. Maj . hat

ül' er die Krankheiten für das gemeine Volk ge¬
schrieben , Einl . p . ib .

T .
Trunkenbolde sind denRückfällen desSeitenstichs

unterworfen, § . i 00 .
U .

Ueberbein , H . 492 . zu Ende .
Verdauung , was dirftlbige bey Len Banken be«

fördert § . n . zu Ende .
VerhartungderEingeweide « , eine Ursachevieler

Schletchkrankheilen , H . 6c>r . üoz .

Tissors Anleitung . Uu ver ,



Register .
Verharrung der Lunge , wie solche zu erkennen ,

§ . 8ü . Mittel dagegen , H. 87 .
Verrenkungen , Mittel dagegen , § . 452 . Emr

schlimme Herlarr ziehet be ») solchen gefährliche
Entzündungen zu , ibid .

Verstopfende Mirrel sind in der Ruhr schädlich ,
§ . Z4i .

Unverdaulichker ' r , § . zoz . zo6 . Gefahren de «
hitzigen Arzneyen , § . Z07 . Kennzeichen von ei »
ner tödlichen 2 lrt , Z. zo8 .

Vorbauungsmirrel , § . zz8 - 561 .
Ursachen der Krankheiten des Volks , § . 1 . seq .

erste Ursach , Ausschweifung in der Arbeit , § . r »
zwey Mittel solcher vorzubauen , ibid . zweytr
Ursach , alif eine Erhitzung sich in einem rlchien
Orte aufzuhaltrn , H . z . Mittel dagegen , ibid .
dritte Ursach , kalter Trunk auf eine Erhitzung ,
§ . 4 . Mittel in diesem Falle , ibid . viene Ur -
fach , Abwechslung SerWitterung undMirrei da »
gegen , H . Z . 6 . Fünfte Ursach , Lage der Mist »
statt vor den Fenstern , Z . 7 . 8 . Nachlässigkeit
in Durchlüftung der Kammern , H. y . sechste
Ursach , Schwelgerey , H. 10 . auch die Speisen
sind in gewissen Fällen eine Ursach der Krankheit
ten , § . 11 . die Einrichtung der Häuser eine
Ursach der Krankheiten , tz 12 . Ursachen der
Vrrschlimmerung der Krankheiten , § . 14 . seq .

w .
Waben sind schädlich , H . n .
wallram , siehe .H-se -na Letr .
Wanderungen , zweyerley Arten derstlbkgen ,

Luft . P . Z . 4 .
die
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Register .
die Wanderung desGewinns wegen hat seine Un¬

bequemlichkeiten , Einl . p . Z .
Warzen , § . 492 .
Warzen der Brüste , wenn solche bey den Säu -

genden wund werden , was zu thun , § . 576 .
wechseifieber , siehe Lieber .
weiblict ) esGeschlechr , Anleimng inAbstcht auf

ihre Gesundheit , Z . zzo . ftq .
wein , rocher , ist in denKrankheiten schädlich , ) . r 7 .
weinbimn , siehe Oenant /,- .
Wunden , wenn sie leicht , was zu thun , § . ' 434 .

435 . wenn sie beträchtlich , wie sie zu behandeln,
§ . 436 . wenn ein größeres Blutgefäße verkehr
ist , bedient man sich des Eichenschwammes , ) .
437 . dieH ilnng der Wundenist ein Werk der
Natur , § . 438 . geistige Mittel sind schädlich ,
ib . Lebenr ordnung bey den Wunden , h . 439 .

Würmer , Zufall , welcher deren Gegenwart erwei¬
set, H. ; 8 8 . wie sie schaden , ib . Zeichen, aus
welcheusie sich vermuthenlassen , Z . 389 . ver¬
schiedene Mittel , ) . 390 . das Oel in diesem
Falle schädlich , ib .

Much , die Menschen fallen selten in diese Krank¬
heit , wenn sie nicht von einem wüthenden Thiere
gebissen werden , § . 188 . Anmwkung hierüber ,
ib . Kennzeichen der Wnth an den Hunden , § .
189 . an den Menschen , ) . 190 . des zweyren
Grades der Wuth , H. Iyt . das Gift vermengt
sich nur mit dem Speichel , tz. 192 . Anmerkun¬
gen hierüber , ib . man rühmt eine Menge Arz¬
neien gegen dieses Nebel an , derenNnWirksamkeit
dieErfahrung bewiesen hat , § . 193 . die sichersten

Nur Mittel ,
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Mittel , § . 1 94 . was gerade nach dem Biß zu
thun sey § . 195 . wenn die Wuth sich offenbar
zeiget , H . 196 . 197 . Geschichte der Cur eines
Menschen , bey weichem die Wuth angefangen
hatte , H . 198 . Heilart für würhende Hunde ,
H . 199 . falsches und gefährliches Vorurcheil
in Absicht auf den Hnndsbiß , H . 200 . barba¬
rische Gewohnheit , die man ehedem harte mit wü -
ihenden Menschen zu verfahren , § . 201 . andere
sprcifische Mittel gegen die Wuth , die aber ziem¬
lich unsicher sind , ibid .

Wuth stumme , H . 190 . weiße oder völlige Rar

serey , § . 191 .
Z .

Zahnen der Rinder , was in diesem Zeitpunkte zn

beobachten , H. Z87 . sehr oft fangen die Kinder

in dieser Zeit an die englische Krankheit zu be¬

kommen , H. Z 88 .
Zahnweh , Zufälle dieser Krankheit , § . 157 . Ur¬

sachen derselbigen , ibid . Mittel dagegen , § .

i ; 8 - 143 . Anmerkungen über die Hartnäckig¬

keit dieser Krankheit und die Unwirksamkeit der

Heilmittel § . 144 . '
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